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... einfach OK !

ORTENBURG MIT DEM 
RAD ENTDECKEN:

„VOM FLACHS ZUM 
LEINEN“

A CAPPELLA-KONZERT 

CHOR HOCHHAUS-PROJEKT

LESUNG  
LENZ KOPPELSTÄTTER 

Mit freundlicher Unterstützung von

TERMINE 
SEPTEMBER 2021 

RUNDFAHRT UND EXKURSION IN DEN 

FALKENSTEINER VORWALD:

„Prähistorische Kultplätze 
im Kristallgranit“

4. SEPTEMBER 
Treffpunkt Firma Bus-Dobler Ortenburg

„VOM FLACHS ZUM LEINEN“

Bildervortrag über altes 
bäuerliches Handwerk von Dr. Walter Madl

7. SEPTEMBER | 15:30 UHR
Schloss Ortenburg, Gräfinnenzimmer

und Schlossmuseum

15. INT. ORTENBURGER

SCHACH OPEN 2021

10. bis 12. SEPTEMBER
Hotel Zum Koch

LESUNG LENZ KOPPELSTÄTTER 

AUS DEM ROMAN: „DAS DUNKLE DORF“

Musikalische Gestaltung: 
„Ensemble Zeidlang“, Maria Weber und

Matthias Deger
10. SEPTEMBER | 19 UHR

Schloss Ortenburg

SCHREIBKURS

„BIOGRAPHIE & LEBENSGESCHICHTEN“

18. SEPTEMBER | 10 BIS 18 UHR
Schloss Ortenburg

DREI WEGE – EIN ZIEL HEIMAT –  

WO DAS HERZ ZU HAUSE IST

Sternpilgerwanderung
18. SEPTEMBER | 13 UHR

Anmeldung/Info: Evangelische Bildungsarbeit  
auf Schloss Ortenburg

Tel. 08533 9127038 
Mobil: 0151 41833318 

E-Mail: hildegund.bemmann@elkb.de
Beginn/Treffpunkt: Samstag 18. SEPTEMBER 

am Parkplatz vor dem Schloss Ortenburg 
um 13:00 UHR Transfer mit Kleinbussen  

zu den jew. Ausgangspunkten

A CAPPELLA-KONZERT  

Chor Hochhaus-Projekt
25. SEPTEMBER | 19 UHR

Schlosskapelle

VORTRAG:

BLÜHENDE LANDSCHAFT
LEBENSGRUNDLAGE FÜR PFLANZE, TIER

UND MENSCH
29. SEPTEMBER | 19 UHR 

Schloss Ortenburg

Nähere Informationen auf  

www.leben-in-ortenburg.de

DER WOLFACHRADWEG

Etliche Rad- und Wanderwege durchziehen 

den schönen Markt Ortenburg. Zu den belieb-

testen Radwegen zählt der Wolfachradweg. Er 

zieht sich von Vilshofen an der Donau kom-

mend an der ehemaligen Bahntrasse entlang. 

Zu den Sehenswürdigkeiten zählt unter an-

derem das Kloster Neustift mit spirituellem 

Garten.

Der Wolfachradweg führt von der idyllischen, 

kleinen Dreiflüssestadt Vilshofen an der Donau 

nach Ortenburg. Auf der ehemaligen Bahn-

trasse, vorbei am Kloster Neustift mit dem 

spirituellen Klostergarten, schlängelt sich der 

Weg nach Ortenburg mit seinen zahlreichen 

Sehenswürdigkeiten. Dazu zählt der Kloster-

garten: eine Oase im hektischen Alltag, ein Ort, 

der spirituelle Erfahrungen ermöglicht. Als ge-

schütztes, gepflegtes Areal lädt er ein zu Ver-

trauen, Ruhe und Gelassenheit. Im spirituellen 

Garten sind fünf Gedankeninseln angelegt, die 

als Angebote zum Innehalten, als besondere 

meditative „Nischen“ gedacht sind. Der Spiri-

tuelle Klostergarten ist ganztägig durchgehend 

geöffnet im Sommer (April – Oktober) bis 20 

Uhr, im Winter (November – März) bis 17 Uhr. 

Der Eintritt ist kostenfrei.

In der sanften Hügellandschaft mit viel Kultur 

und Brauchtum hat der Gast die Möglichkeit, 

zu einer zünftigen Brotzeit den süffigen Or-

tenburger Most zu verkosten. Wer nicht auf 

Der „A Cappella Chor Hochhaus-Projekt“ tritt 

am Samstag, den 25. September, in der Orten-

burger Schlosskapelle auf. Veranstalter ist der 

Förderkreis Bereich Schloss Ortenburg. Für die 

Sängerinnen und Sänger des Chors bedeutet 

dies pure Lebensfreude. Denn das gemeinsa-

me Singen sei – neben der zur Freundschaft 

zusammengewachsenen Gemeinschaft – das 

Tüpfelchen auf dem „i“. Der Chor Hoch-

haus-Projekt bietet ein Repertoire, das sich von 

geistlichen Werken über Volkslieder hin zu Pop-

songs erstreckt. Unter der Leitung von Martin 

Faber aus Hofkirchen erklingen die Lieder im 

beeindruckenden Ambiente des Ortenburger 

Schlosses. Die Veranstaltung beginnt am 25. 

September um 19 Uhr in der Schlosskapelle. 

Der Eintritt ist frei.

Aus seinem Roman: „Das dunkle Dorf“ liest Lenz 

Koppelstätter. Er ist 1982 in Südtirol geboren und 

aufgewachsen und arbeitet als Medienentwickler 

und Reporter für Magazine wie »Geo Special«, 

»Geo Saison« oder »Salon«. Die ersten vier Bän-

de der Krimireihe um Commissario Grauner, »Die 

Tote am Gletscher«, »Die Stille der Lärchen«, 

»Nachts am Brenner« und »Das Tal im Nebel«, 

waren ein großer Erfolg bei Lesern und Presse.

Alle seine Krimis sind typische Regionalkrimis. 

Ermittler sind Commissario Grauner, der dane-

ben auch noch Viehbauer ist, und der Ispettore 

Saltapepe, der aus Süditalien in die Alpen ver-

setzt wurde. Typisches Motiv von Koppelstätters 

Romanen sind die Dorfgemeinschaften in den 

Talregionen. Für die musikalische Begleitung 

sorgen das „Ensemble Zeidlang“, Maria Weber 

und Matthias Deger.

Ú VERANST.:GEMEINDEBÜCHEREI 
10.09.2021  | ORTENBURG (MONIKA DEGER) 

19.00 UHR | SCHLOSS ORTENBURG

selber Strecke zurückfahren möchte, der kann 

den Weg zu einer Rundtour durch den Klos-

terwinkel und das Donautal erweitern: Über 

die Lindenallee, ein Wahrzeichen der „Kultur-

landschaft des Passauer Landes“ führt der Weg 

vorbei an Schloss Ortenburg mit Wildpark und 

Süddeutschlands größtem Vogel- und Tierpark 

Irgenöd nach Galla und Elexenbach und auf 

dem Klosterwinkel-Radweg hinab zur Fähre 

Sandbach. Von dort besteht die Möglichkeit 

auf dem Donau-Radweg zurück nach Vilsho-

fen oder weiter in die Dreiflüssestadt Passau 

zu radeln.

BILDERVORTRAG ÜBER ALTES 
BÄUERLICHES HANDWERK
von Dr. Walter Madl

Fotos: Georg A. Thuringer | Dr. Walter Madl

Zur bäuerlichen Selbstversorgung nicht nur 

im Bayerischen Wald gehörte auch der Anbau 

von Flachs und dessen Verwertung. Wissen 

Sie, woher Begriffe wie „Kachlet“ oder „verhas-

peln“ kommen, was diese aussagen? Nicht nur 

darauf bekommen Sie eine Antwort bei einem 

Vortrag über den mühsamen Weg „Vom Flachs 

zum Leinen“ in Schloss Ortenburg. Walter Madl 

nimmt Sie anhand von Originalgeräten, Gerä-

temodellen und Bildern mit auf eine Zeitreise 

in eine (fast) vergessene Welt des bäuerlichen 

Handwerks. Die voll funktionsfähigen Modelle 

WEITERE INFORMATIONEN

Ort, Datum, Beginn:
Schloss Ortenburg, Gräfinnenzimmer und Schlossmuseum | 7. September | 15.30 Uhr

Veranstalter: 
Förderkreis Schloss Ortenburg, VHS Ortenburg, Seniorenbeirat

Eintritt frei - Spenden erbeten!

Info:
VHS Ortenburg: Telefon 08542 /4172939

Seniorenbeirat:
Wolfgang Weber 08542/1042 

 Alfons Niederhofer 08542/7678

WEITERE INFORMATIONEN

Einen ausführlichen Ortsplan 
mit dem Wolfachradweg und allen weiteren 

Rad- und Wanderwegen erhalten Sie 
in der Tourist-Information im Rathaus am 

Ortenburger Marktplatz.

hat Walter Madl im Maßstab 1:10 selbst und ori-

ginal nachgebaut. Damit erhält er diese Formen 

bäuerlichen Handwerks für die Nachwelt. Sie 

dokumentieren den Weg vom Anbau des Flach-

ses über die Verarbeitungsstufen des Brechelns 

und Hechelns bis hin zum Spinnen, Weben und 

Bleichen. Max Peinkofer hat das in einer amüsan-

ten Anekdote beschrieben. Bis in das 20. Jahr-

hundert war das Weben in Handarbeit auch in 

unseren Regionen ein wichtiger Zuverdienst im 

bäuerlichen Leben. Das Buch, in welchem diese 

Techniken ausführlich beschrieben sind, kann 

bei dem Vortrag erworben werden. „Das etwas 

andere Krippenbuch“ ist in 2. Auflage in der Edi-

tion Töpfl 2020 erschienen. Im Anschluss an den 

Vortrag werden noch passende handwerkliche 

Geräte im Schlossmuseum besichtigt.


